
Teil 1: 
Maschinenversicherung für stationäre und 
fahrbare Maschinen (AMB 2011 & ABMG 2011) 

 

Teil 2: 
Grundlagen der TV-BU Versicherung 
 

 
1. Ist die Maschinenversicherung noch zeitgemäß? 
 

2. Wie sind die Bedingungen aufgebaut? 
 

3. Kleine Rechtskunde zur Maschinenversiche-
rung 
3.1 Maschinenversicherung als Sachversicherung 

3.2 Primäre und sekundäre Risikoabgrenzung 

3.3 Was sind Obliegenheiten?  

3.4 Zusammenspiel der Maschinenversicherung mit 

anderen Deckungen 
 

4. Wie stellt sich die primäre Risikoabgren-
zung dar? 
4.1 Versicherte Sachen / Maschinenverzeichnis 

4.2 Betriebsfertigkeit 

4.3 Versicherte Gefahren – All Risk- Generalklausel 

 unvorhergesehen 

4.4 Sachsubstanzschaden und dessen Nachweis 
 

5. Wie sieht die sekundäre Risikoabgrenzung aus? 
5.1 Gemeinsame Ausschlüsse  

5.1.1 Abnutzung 

5.1.2 Gewährleistung 

5.1.3 Politische Risiken 

5.1.4 Zusätzlich Ausschlüsse zu den AMB 2011  

5.1.5 Feuer 

5.1.6 Diebstahl 

5.1.7 Naturgefahren 

5.2 Zusätzliche Ausschlüsse zu den ABMG 2011  
5.2.1 Verwendungsrisiko 

5.2.2 Abgrenzung zu Kasko- u. MTV-Deckung 

5.3 Praxisrelevante Ausschlüsse erkennen 
 

6. Wie steht es um die Obliegenheiten der VN?  
6.1 Vertragliche Obliegenheiten 

6.2 Gesetzliche Obliegenheiten (Gefahrerhöhung) 

 

7. Wer hat ein versicherbares Interesse in der 
Maschinenversicherung? 

 

8. Wie bildet man die Versicherungssumme? 
 

9. Versicherte Kosten und Erstrisikosummen, was 
steckt dahinter? 

 

10. Was ist bei der Entschädigungsberechnung zu 
berücksichtigen? 
10.1 Teil- oder Totalschaden (Zeitwertermittlung) 

10.2 Trennung der nicht schadenbedingten von den 

 schadenbedingten Kosten 

10.3 Aufwendungsersatz an Beispielen zu AMB, 

 ABMG, Kasko und MTV 
 

11. Wie verläuft die Schadenbearbeitung? 
 

12. Fallbeispiele und Übungen selbst anwenden! 
 

13. Ausblick 

 

 

1. Besonderheiten der TV-BU-
Versicherung 
1.1. Abgrenzung zur TV-Sachversicherung 

1.2. Abgrenzung zur Sach-BU-Versicherung 

1.3. Ausfall öfftl. Versorgung 

1.4. Projekt-BU-Versicherung 

 

2. Risikoanalyse (Vertrieb) 
2.1. Technisches Risiko 

2.2. Redundanzen, Reserven, Ausfall-

 verhältnisse 

2.3. Wartungsverträge 

2.4. Kaufmännisches Risiko 

2.5. Feststellung des Vermögensschadens 

2.6. Die „Sprache des Kunden“ 

 

3. Versicherungsangebot (Underwriting) 
3.1. Einfluss von VS, Hz, SB auf die Prä-

 mienkalkulation 

3.2. Einfluss von schwankenden Roherträgen 

 auf die Prämienkalkulation 

3.3. Eckdaten des Versicherungsangebotes 

 

4. Vertragsdokumentierung (Betrieb) 
4.1. Beschreibung des versicherten Risikos 

4.2. Auswahl von Klauseln 

4.3. Anpassung/Ergänzung von Klauseln  

 und AVB 

4.4. Umgang mit BV 

4.5. Prämienrückgewähr / Abrechnung der 

 Nachhaftung 

 

5. Schadenbearbeitung (Schaden) 
5.1. Erste Maßnahmen nach der Schaden-

 meldung 

5.2. Chancen und Risiken der Schaden-

 minderung 

5.3. Verlängerung des BU-Schadens 

5.4. Nicht versicherte Sachen/Gefahren 

5.5. Unterbrechungsschaden außerhalb der 

 Haftzeit 

5.6. Prüfung Unterversicherung, Ausfallzif-

 fer und VW-Meldung 

5.7. Abrechnung des Unterbrechungsscha-

 dens 

5.8. Abrechnung von Schadenminderungs-

 kosten 


